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Leader ist ein Förderprogramm von EU, Bund und Ländern 
mit dem Ziel, ländliche Regionen in ihrer Entwicklung zu 
unterstützen und sie für die Zukunft zu stärken. 

In einem umfangreichen Beteiligungs- und Abstimmungs-
prozess erarbeiteten die regionalen Akteure die Themen 
für die Weiterentwicklung der Region Hermagor. Die Loka-
le Entwicklungsstrategie 2014-2020 der Region Hermagor 
wurde Mitte 2015 genehmigt und wird durch die Umset-
zung von „Leader-Projekten“ von den Akteuren in der Re-
gion mit Unterstützung des LAG-Managements umgesetzt. 

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Region Hermagor

Die LAG Region Hermagor grenzt im Westen an den Bezirk 
Osttirol, im Norden an den politischen Bezirk Spittal an 
der Drau, im Süden an die italienische Region Friaul-Ju-
lisch-Venetien und im Osten an den Bezirk Villach Umland. 
In der gesamten Region sind die Hauptsiedlungsräume in 
den Talschaften gelegen. Der Dauersiedlungsraum der 
Region Hermagor (122,8 km²) mit seinen rd. 20.000 Ein-
wohnerInnen (Stand 01.01.2014) hat eine Gesamtfläche von 
905,45 km². Dies entspricht 9,6% der Fläche des Bundes-
landes Kärnten. 
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Von der Projektidee bis zur Umsetzung

Die Wertschöpfung in der Region wird maßgeblich gestei-
gert, indem auf Bestehendem aufgebaut, Neues, Inno-
vatives entwickelt wird und Ideen mit den maßgeblichen 
Stakeholdern umgesetzt werden. Die Grundlage für eine 
qualitätsvolle Umsetzung von Projekten bildet die Einbin-
dung der Bevölkerung von Anfang an. 

Zur Erreichung der Ziele in den einzelnen Aktionsfeldern 
können von regionalen Akteuren Projektideen eingereicht 
werden, die mit Unterstützung des LAG-Managements 
zur Beschlussfassung dem Projektauswahlgremium/
PAG (Vorstand der LAG) vorgelegt werden und dort ent- 
schieden werden.
Grundlagen für diesen Beschluss bilden einerseits die 

Einhaltung von Zulassungskriterien und andererseits die 
inhaltlichen und qualitativen Kriterien, die mit den Projekt-
inhalten abgeglichen werden. Über die Höhe einer poten-
ziellen Förderung entscheidet das Projektauswahlgremi-
um nach den festgelegten Fördersätzen. Die genehmigte 
Fördersumme darf pro Projekt den Betrag von € 100.000,- 
nicht überschreiten.

Kleinprojekte

Zusätzlich können gemeinnützige Organisationen oder 
nicht organisierte Personengruppen mit gemeinnützigem 
Ansinnen Kleinprojekte mit Projektkosten zw. € 3.000,- 
und € 5.700,- beantragen. 

Lesachtal Raut
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Aktionsfelder – Themenbereiche zur Umsetzung von Projekten

Entwicklung und Ausbau von 
regionalen Wertschöpfungsketten

Weiterentwicklung der 
Standortregion Hermagor

Erhalt und Inwertsetzung des 
naturräumlichen Potenzials

Generationen

Ressourcen der 
Erneuerbaren Energie

Erhalt und Inwertsetzung 
des kulturellen Erbes

Stärkung des endogenen Po-
tenzials, Lebenslanges Lernen

Migration, Integration,  
Diversität, Gender

Aktionsfeld 1

Wertschöpfung Natürliche Ressourcen 
und kulturelles Erbe

Gemeinwohl –  
Strukturen und Funktionen

Aktionsfeld 2 Aktionsfeld 3

Lerngarten Kötschach-Mauthen
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Drei LEADER-Regionen im Grenzgebiet Kärnten/Fri-
aul-Julisch-Venetien bilden die CLLD-Region „HEurOpen“.  
(CLLD – community led local developement) 

In dieser Region können Kleinprojekte bis zu einer Ober-
grenze von € 50.000,- und Mittelprojekte zur Diversifi- 
zierung der lokalen Wirtschaft in den Grenzregionen bis zu 
einer Obergrenze von € 200.000,- eingereicht werden. 

CLLD – „HEurOpen“ – Grenzüberschreitende Regionalentwicklung 

Region Hermagor

Euroleader

Open Leader

Das Gebiet HEurOpen umfasst die Zuständigkeitsgebiete 
der drei Lokalen Aktionsgruppen und grenzt im Norden 
bzw. Nordwesten an die politischen Bezirke Spittal an der 
Drau und Lienz, im Nordosten an den Bezirk Villach Land, 
im Südosten an die slowenische Republik und im Süden an 
die restliche Region Friaul-Julisch Venetien.
Das Gebiet umfasst eine Gesamtfläche von 3.268 km² mit 
insgesamt rund 91.000 Einwohnern (Stand 2015), die in 
52 Gemeinden (9–Region Hermagor / 28–Euroleader / 15–
Open Leader) wohnen.

HEurOpen
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Nassfeld Aqua Trail „BergWasser“

„HEurOpen“ – Grenzüberschreitende Strategie und Ziele

In Abstimmung mit nationalen und EU-Strategien und vor 
allem mit dem grenzüberschreitenden Kooperationspro-
gramm Interreg V-A Italien-Österreich für die Struktur-
periode 2014-2020, ist das Hauptziel die Förderung eines 
innovativen, nachhaltigen und inklusiven Wachstums mit-
tels integrierter und gemeinsamer grenzüberschreiten-
der Strategien mit den Akteuren des CLLD-Gebiets. Die 
Entwicklungsstrategie strebt an, die Dynamik sowie die 
soziale und wirtschaftliche Entwicklung des Gebiets zu 

verbessern, indem innovative und nachhaltige grenzüber-
schreitende Ansätze gefunden und integrierte Maßnahmen 
durchgeführt werden. Besonderes Augenmerk wird auf die 
Stärkung der Fähigkeiten der Bevölkerung gelegt, damit 
Austausch- und Innovationsprozesse auf grenzüberschrei-
tender Ebene entwickelt und umgesetzt werden können.
AkteurInnen können Klein- bzw. Mittelprojekte auf Basis 
der Entwicklungsstrategie und der jeweiligen veröffent-
lichten Aufrufe einreichen.
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Ziele und Maßnahmen im CLLD-Gebiet HEurOpen

EU 2020

Ziele

M
aß

na
hm

en

Nachhaltiges Wachstum Inklusives WachstumIntelligentes Wachstum

Umsetzung von Projekten im CLLD-Gebiet von und mit lokalen Akteuren zur Zielerreichung der grenzüberschreitenden  Entwicklungsstrategie

CLLD Management

Grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit und Kompetenzentwicklung 

für wirtschaftliche Innovation

Erhalt und Inwertsetzung des 
naturräumlichen/kulturellen 

Potenzials

Stärkung im Bereich neuer  
sozialer Bedürfnisse

Institutionelle Kooperation und 
intergrierte Strategie

Entwicklung neuer Produkte, 
Prozesse und Dienstleistungen 

(Pilotprojekte)

Stärkung der unternehmerischen 
und fachlichen Kompetenzen von 

zielgruppenspezifischen Initiativen

Kompetenzentwicklung bei 
Jugendlichen inkl. sprachliche 

Ausbildung

Realisierung und Stärkung von 
Netzwerken und anderen Kooperati-
onsformen zwischen Unternehmen

Schutz und Inwertsetzung des 
naturräumlichen Potenzials

Inwertsetzung historischer und 
kultureller Objekte / Einrichtungen

Angebotsentwicklung und 
Umsetzung von Pilotprojekten für 
effizienten Ressourceneinsatz und 

zur CO2 Reduzierung

Maßnahmen für Jugendliche in 
schwierigen Verhältnissen

Unterstützung der älteren Bevöl-
kerung zu Hause und Teilhabe am 

sozialen Leben

Berufseinstiegsmöglichkei-
ten für sozial Schwächere und 

Entwicklung eines neuen sozialen 
Unternehmertums

Wissenstransfer und Koordination 
im Umgang mit Notfallsituationen

Koordinierte Zusammenarbeit 
LAG-Ebene - Jahresprogramme

Begleitung, Koordination und Un-
terstützung von Projektinitiativen

Thematische Arbeitsgruppen

Netzwerkaufbau, Kommunikations-
drehscheibe und Wissenstransfer

Erfahrungsaustausch mit anderen 
CLLD Gebieten - ETZ IT-AUT
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LAG Management / CLLD Management

begleitet regionale Akteure von der  
Projektidee bis zum Projektabschluss

© nassfeld.at; Geopark Karnische Alpen;  
A. Knura2010, Franz GERDL, Klimafonds/APA-Fotoservice/Preiss; Michael Mayer, 
AKL, Abt. 3; Ufficio Sistemi Informativi Territoriali – Comunità Montana della Carnia

Fotos

Karten

LAG Management Region Hermagor 
CLLD Management
Hauptstraße 44, 9620 Hermagor
Tel.: +43 (0)699 11116595
Mail: office@region-hermagor.at
Web: www.region-hermagor.at

Partnerregionen „HEurOpen“
CLLD Managements
LAG Open Leader  – www.openleader.it
LAG Euroleader   – www.euroleader.it

vernetzt, koordiniert und evaluiert regionale, 
überregionale sowie grenzüberschreitende 
Initiativen und Projekte


